
 

4. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Planen und Bauen 
vom Dienstag, 22.03.2022 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Antrag B90/GRÜNE: Verwendung von abbaubaren Verbissschutzhüllen im Stadtwald Oestrich-
Winkel 
2021/170 

 
Vorsitzender Bleuel gibt einen kurzen Rückblick zum Beschlussantrag. Zum Thema gibt Herr Wehran vom 
Hessen-Forst Auskunft. Verbissschutzhüllen aus Plastik wurden ausschließlich 2020 und 2021 beim 
Einheitsbuddeln verwendet, sonst nirgendwo im städtischen Wald. Grundsätzlich unterstützt HessenForst 
die Idee zur Vermeidung von Plastikhüllen. Im Rotwildgebiet ist der Einsatz von Gattern oder Drahtzaun 
notwendig. Ihm sind zwei Bestände bekannt, wo schwarzes Kunststoffgewebe verwendet wurde. Ob statt 
der Hüllen beim Einheitsbuddeln auch ein Zaun als Schälschutz gestellt werden kann, soll dem Forst 
überlassen werden, was günstiger oder besser ist. Auch im Stadtgebiet selbst werden Plastikhüllen 
verwendet. Wie lange ein Schutz notwendig ist, kommt auf Höhe und Baum an, 1,5 m. In Rotwildgebieten 
2-2,5 m Höhe. Dort ist ein stabiler Metallzaun sinnvoll. Wie lange der Schutz am Baum verbleibt, hängt vom 
Anwachsen ab, 3 – 7 Jahre sind möglich. Im Weinbau wird er nach 3 Jahren entfernt und wiederverwendet. 
Vorsitzender Bleuel lässt über den von der SPD in der letzten Sitzung ergänzten Beschlussantrag 
abstimmen. Hierbei wird noch klargestellt, dass die Plastikhülsen im Bestand nicht getauscht werden 
müssen. 
 
Herr Wehran schlägt vor, den evtl. Restbestand an Plastikhüllen nur an gut kontrollierbaren Stellen im 
Wald, z. B. bei Einzelpflanzungen an Wegen, einzusetzen. 
 
Beschluss 
Der Magistrat wird gebeten, die bisher eingesetzten Plastikhüllen (Tubex) durch biologisch abbaubare 
Verbissschutzhüllen im Stadtwald und Stadtgebiet Oestrich-Winkel baldmöglichst zu ersetzen (nur 
Neuanwendungen) sowie die Entfernung nicht mehr benötigter Verbissschutzhüllen im Stadtgebiet und 
Stadtwald zeitnah anzugehen. Ein Austausch soll nicht verpflichtend sein. 
 
Abstimmung 
Einstimmig ohne Enthaltung dem so ergänzten und geänderten Beschlussvorschlag zugestimmt. 
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